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Maßnahmen auf Hab itatflächen des  Ziegenmelkers

Maßnahmen auf Hab itatflächen der Zwergdo mmel

Nr. Maßnahme
O58, O59 Erhalt von trockenen Brachen und Dünenflächen durch bedarfsweise Mahd und Entbuschung
F55 Erhaltung und Entwicklung lichter älterer Kiefernbestände
F55, F80 Erhaltung und Entwicklung kleiner Kahlschläge, Windwurfflächen und anderweitiger Lichtungen 

innerhalb von Waldgebieten
M2 Ausreichende Berücksichtigung sensibler Vogelarten bei Errichtung neuer Stromleitungen sowie 

Windenergieanlagen innerhalb bzw. in geringer Entfernung zum Vogelschutzgebiet

Nr. Maßnahme
W32 Erhalt und Entwicklung einer strukturreichen Ufer- und Röhrichtvegetation und Belassen 

ausreichender Altschilfbestände bei eventueller Schilfmahd
W80, E4 Temporäre Sicherung von Uferzonen mit größeren Röhrichtbeständen an Stillgewässern gegen 

Störungen durch Angler oder Erholungssuchende während der Brutzeit von Ende April bis Ende Juli 
F65 Reduzierung hoher Prädatorenbestände durch verstärkte Bejagung von Neozoen (v.a. Waschbär)


